
- ^ ÄmtMall zur Lmwcher Zeitung H.
Ausschließende P r i v i l e g i e n .

DaS Niinistcrium für Handel und VollSwirth«
schaft hat nachstehende Privilegien ertheilt:

Am 7. März 1865.

1. Dem Wilhelm Fehlciscn, Ingenieur der k. k.
priv. Südbahn - Gesellschaft in Ci l l i , und dem Ernst
Fchlciscn, Chcmilcr ebendaselbst, anf einc Verbesserung
in der Erzeugung dcS Haloxilinö, für die Dauer
EineS Jahres.

Am 8. März 1805.
2. Dem Voran Sabran, Fabrikanten zu Paris

(Bevollmächtigter Friedrich Nödigcr in Wien, Neubau
Slgmundgasse Nr. 3 ) , auf die Erfiuduug iu der
Erzeugung gcsprcngcltcr Fäden zum Nähen, Weben,
Stricken, zu Posamcntirarbeilcn u. s. w., für die
Dauer Eines Jahres.

3. Dem Augnst Vourrc l , Kaufmann zn Clichy
bei Paris, uud dem ElandiuS Eordicr, Kaufmann
zn Saint-Qncn bei Paris (Bevollmächtigter Friedrich
Rüdiger in Wien, Neubau, Sigmuudgassc Nr. 3),
auf die Erfindung einer eigenthümlichen Achandlnng
und Verwendung deö ThecrölcS, für die Dauer Eines
Jahres.

4. Dem Anton Hinkclmann, Montanisten zu
Szaszar in Ungarn, auf die Erfindung cincö Appa-
rates für Decimal, und Ccntcsimalwaa.cn, mittelst
dessen das Gcwicht des abzuwägenden Körpers anf
einer getheilten Scheibe direkt angezeigt werde, für
die Dauer Eines Jahres.

5. Dein Ernst Kncftper, Disponenten der k. k.
priv. Vnntpapicrfabrik in Wien, uud dem Julius
vou FabriciuS, Direktor der Stciudruckcrci derselben
Fabrik, Wicdcn, Hauptstraße Nr. 51 , auf eine Ver<
bcssernng der Spielkarten, für die Dauer Eines Jahres.

0. Dem Franz Tib^ly, Iugcuicnr in Ofen, anf
die Erfindung einer sclbstwirlcndcn Bremse am Tender
und an der ^ocomotiue, für die Dauer EincS Jahres.

Am 9. März 1805.
7. Dem Jakob Klimmt, Instrnmcntcnmachcr in

Bri inn, auf die Erfiuduug cincö cigcuthümlichcu Strcich-
Instrnmcntcs, „Strcichhornzithcr" genannt, für die
Daner Eines Jahres.

8. Dem John EolliS Browne zu London (Be-
vollmächligter G. Märkl in Wien, Ioscphstadt, Lange«
gassc Nr. 43), auf die Erfindnng von Vorrichtungen

mit Anwendung eigenthümlicher Mittel zum Heben
versunkener Fahrzeuge uud audercr Körper uud zum
Verstopfen von Löchern in den Schiffsräumen, für
die Dancr von drei Jahren. .

9. Dem Daniel Schmid, Tifchlcr m Wun,
Neubau, Mariahilfcrstraßc Nr. 72, auf cme Ver-
besserung der amerikanischen Waschmaschine, fur die
Dauer EineS Jahres.

10. Dem Samncl Nothmüller, Wcchuhrcr der
Kaiser FcrdiuandS.^iordbahn, in Flondsdors Nr. 11,
anf die Erfindung eines WalzcnsYstcmS zum Drucken,
Pressen, Walzen nnd Glätten beliebiger Stofte, für
die Dancr EincS Jahres. -,Hl,̂ „

11. Dem G. Albert Ncinigcr, Fabriksbesitzer
in Stuttgart (Bevollmächtigter Karl 2l. Spcclcr m
Wien, Stadt, Hohcnmartt Nr. 11), °"f kcrbc so
rungcn an dem znr Eigarrensabrilation dlcncndcn, be-
rcitS nnlcrin 29. Jul i 1801 privilegirtcn Maschmen-
syslcmc, für dic Dauer von nenn Jahren. (^»eje
Vcrbcsscrllngcn sind im Königreiche Württemberg vom
28. Dezember 1804 auf die Dancr von zehn Jahren
patcntirt,

Am 10. März 1865.
12. Dem John Macneil in London (BevoU-

mächtigtcr Georg Markt m Wien, Ioscphstadt, Lange«
gassc Nr. 43), auf Verbesserungen an Eisenbahn-Slg-
ualcu, für die Dauer vou drei Jahren.

Dic Privilcgiums-Vcschrcibungcn, deren Geheun«
haltnng angesucht wurde, befinden sich im t. l. Pr i -
vilcgien-Archivc in Aufbewahrung, nnd je von .), 0,
8, 10 uud 12, dcrcu Geheimhaltung nicht angesucht
wurde, tönneu daselbst von Jedermann eingesehen
werden.

( » 2 5 — l ) N r . 4429.

Konkurs-Kulldmachultg
zur Besetzung ciner ^ehrerstclle für Naturge.
schichte und Mathematik oder Physik an der

k. k. Oberrealschule m Salzburg.
Z" Folg.' hohen Staatsministcrial.Erlasses

vom 22. März d. I . , Z. 2333 (̂ . U , kommt
an dcr k. k. Obcrrcalschulc in Salzburg vom
Beginne des Schuljahres l 8 " / ^ . als dem Zeit'
punkte dcr Akcivirung dcs fünften Jahrganges
dieser ?lnstalt citn- ^»'hrcrstellc für ^iaturgc-

schichte als Hauptfach, und Mathematik oder
Physik als Nebenfach zu besehen.

M i t obiger Lehrerstelle ist ein Iahrcsgehalt
von Sechshundert dreißig Gulden (63U st)
öst. W. au« dem salzburg'schen Studicnfonde
mit dem Ansprüche auf die systemmaßigc De«
zennal« und Gehaltsvorrückung verbunden.

Die Bewerber haben ihre an das hohe k. k.
Staatsministerium zu stylisirenden und mit den
legalen Nachweisungcn über Alter, Religion,
zurückgelegte Studien, die erworbene Lehrbe,
fahigung für die obenbezeichneten Lehrfächer,
wenigstens aber aus der Naturgeschichte für die
Obcrrcalschulen, und über ihre bisherige Dienst-
leistung im Wege ihrer vorgesetzten Behörde
bei dieser Landesbehö'rdc lxis

E n d e M a i I8t l5
einzubringen.

K. k. politische Landesbehörde.
Salzburg am 4. April !8l i5.

l. l, Lanbes-Ehcf.
(124—2) Nr. 2«7.

E d i k t.
Bei dem k. k. Laudesgerichte in Graz ist

cinc Offizialsstellc mit dem jährlichen Gehalte
von tiill) ft. eventuell von 5i25 si. und dem Vor-
rückungsrechte in die höhere Gehaltsstufe, und
im Falle dcr Beförderung eineS Acccssistcn, eine
Accefsistcnstcllc mit dem jährlichen Gehalte von
Att? ft. 5,0 kr. und dem Vorrückungsrechtc in den
Gehalt von 42U fl. zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stellen werden
aufgefordert, ihrc gehörig belegten Kompttenz-
gcsuchc

b i n n e n v i e r Wochen,
vom Tage dcr dritten Einschaltung dieses Edik-
ten in das Amtsblatt dcr Grazer Zeitung, bei
dem k. k. LandcögerichtS-Prasidium vorschrifts-
mäßig zu überreichen.

Graz am l3 . April »8«5

^ M 3ntelligenMlt zur ̂ Macher Zeitung. ^ ,
Konkurs

über das Vermögen"ocr in Dolena-
vas Nr. 4!> wohnhaften Kramerin

Maria Vcrnik.
Von dem k. k. Bezirksamts 3ak,

als Gericht, wird hicmit bekannt
gemacht:

(56 sei von diesem Gerichte in
die Eröffnung des Konkurftä über
das gcsammte, wo immer befindliche
bewegliche, und im Kroulandc Krain
befindliche unbewegliche Vermögen
der in Dolcnavas Nr. 49 wohn.
haften Kramerin Maria Bernik
gcwilliget worden.

Es wird daher Jedermann, der
an die genannte Kridatarin eine For-
derung zu stellen berechtiget zu sein
glaubt, hiemit erinnert,

b is l lt. M a i »865
die Anmeldung seiner Forderung in
Gestalt einer förmlichen Klage wider
Herrn Dr, Josef Burger, Advokat
in Krainburg, als Vertreter dei
Maria Bcrnik'schen Konkursmasse
bci dicstm berichte so a/wiß ein.
zureichen, und in derselben nicht nur
die Nichtigkeit stincl Forderung, son-
dern auch daö Recht, kraft dessen er
in diese odcr jene Klasse gesetzt zu
werden verlangt, zu erweisen, widri-
gens nach Verlauf des erstbest imm^
ten Tages Niemand mehr gehört
werden, und Diejenigen, die lhre For.
derung bis dahin nicht angemeldet

haben, in Rücksicht dieses Konkurs-
Vermögens ohne Ausnahme auch
dann abgewiesen sein sollcn, wenn
ihnen wirklich ein Kompensationsrechl
gebührte, oder wcnn sie auch ein
eigenthümliches Gut aus der MafjV
zu fordern hatten, oder wenn ihre
Forderung auf cm liegendes Gut der
Verschuldeten sichergestellt wäre, also,
oaf; solche Gläubiger, wenn sie etwa
in die Massc schuldig sein sollten,
die Schuld ungehindert des Kompen-
sations-, Eigenthums- oder Pfand,
rechtes, das ihnen sonst zu stalte»,
gekommen wäre, abzutragen verhal-
ten werden würden.

Kcrncrs wird den Gläubigern
bekannt gegeben, daß Jakob Iesenko
von Dolenavas Nr. !U zum Kon-
kursmasse-Verwalter provisorisch be-
stellt und zur Wahl des definitiven
Verwalters und des Kreditorenaus-
schusscs die Tagsatzung auf den

1!j. M a i !8tt5,

früh !> Uhr, hicrgcrichto angeordnet
wurde.

K. k. Bezirksamt Lak, als Gc-
richt, am l l . April »865.

(745—1) Nr. 324,

Erekutive Feilbictultg.
P?n dem k. k. VczirkSamlc Seiscnbcrg,

als Gericht, miro hirmit blüinnl gemacht:
Eö sei über das Ansuchen des Ioscf

Icrsche uon Dralschdorf, durch stincn
Machthaber Henn Josef Kußmann von

Seiscoberg. gegen Michael Skufza vul^o
P>rz von Wisaiz, HS..Nr. 7, wegcn. aus
ocm gelichllichcn Vergleiche ddo. ^.
März 1802. Z. 494, noch schuldigcr
54 ft. öst. W. c. «l. o. iu dic exekutive
öffentliche Versteigerung der im Gruno.
buche dcr Herrschaft Seiseubcrg «uli
3tktf..Nl-. 347 uorkommenden Hnlirsalität
im gerichllich' erhobenen Schä'pungS»
werthe uon 1173 fi. öst. W. gewllügct,
und zur Vornahme derselben rie Ie i l -
dietnngs-Tagsaßungen auf den

8. M a i ,
8. J u n i und
tt. J u l i l. I , ,

jedesmal VormitlagS um 10 Uhr, im Oe-
l̂chlsslhe mit dem Anhange bcstnnmt lvor»

den, rnß die feilzubietende Realität «mr bei
der lehlen Fellliielung auch unter dem
Schäßuugswerlhe an den Meistbietenden
hinlangegcbcn werde.

Daö Schähungsprotokoll, dcr Grund-
bnchsrxtralt und die ^izllatlouSdeoilignissc
köünen bci diesem Gerichte in den gewöhn«
üchcn Amlestimdcn eingesehen wrldcn.

K. k. Vezirköamt Seisellbcrg. als Gc>
licht, am 11. Hebluar 1 ^ 5 .

( 7 4 6 - 1 ) Nr. 687.

Erekutive Feilbictung.
Von dcm k. k. Vczilttamle Seisenberg,

als Glricht. mird hirmit bekannt gemacht:
Eö scl über das Ansuchen dcS Andreaö

Stampfe! von Weißlnstein. V,zirk Gott-
schcs. glgrn Johann Prtsche von Laugen»
lhon. Hs..Nr. 23. wegen, aus dcm
gelichllichcn Vergleiche uom 23. Sep.
leml'cr 1863. Z. 2219, schuldiger 237 ft.
80 lr. öst. W. c. «. 0. in die klclutivc
öffentliche Versteigerung der, dem Lchtcrn

gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Gollschce Nklf .Nr, 862' , , . nun Sup!. .
Vnch A.. Fol. 38 vorlommrnde,, Nealiläl
im gerichtlich slhol'r„rn SchäpüiigSwerlhe
von 340 ss, ö, W. gkwllNgrt. und zur
Vornahme derselben die FsildietungS.
Tagsahungcn a„f den

15. M a i .
14. J u n i und
17. J u l i l. I . .

jedesmal Vormittags um '.1 Uhr. und
zwar die erste und zweite im AmtSsihe.
die dritte in loco l,'angentl)on mit dem
Anbange bestimmt moreen, dab die lei!»
^uliistcnde Nmlllät nur liel der ltßten
Ftilliirluna. nuch unter d,m Schaßlnigs-
werthe an den Meistbietenden hintauge-
geben werde.

Das Schät)u„gsprolokoll. der Grund«
l>uchS,ftralt und die iiizilationSl'tdiiigiusse
önnen bci diesem Gerichte in den gewöhn»

lichcn AmtSstnnden eingesehen werden.
K. k. Vezittöamt Seiscnberg, alö Ge-

richt, am 30, März 1865.

(751—1) Nr. 473.

Erekutivc Fcilbictung.
Von rcm k. k. Vczilksalilte Tirffcn,

als Gcricht, wird hicmil bekannt gemacht:
Es sci l'lbcr daS Ansuchen dcs b ^ r u

Eduard Schaffer von NsüU'i'ichsl. gegen
Johann Gor; von Großlak wegen, aug
dcm Virgleichc ovo. 22. September 1856,
Z. 2881 . schulviarr 405 ft. 56 kr.
ö. W- c. >̂. <-. in die exelulivc össcnlllche
Versteigerung der. dem Fehlern gehöri-
gen, im Grundbuche dir Henschafl Sit»
tich .'ul) Ur l ' . .Nr . 25 und 25 ' / , vor>
kommeuden Realitäten iu Groylak sammt
An» und Zugehör im gerichtlich ,lho-
bcuen Schähungswcrlhc von 1580 fi.
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öst. W. gewilliget, u„d zur Vornahme
derselben die Feilbietungs ^ Tagsayungcll
auf den

2. M a i .
2, J u n i und
4. J u l i 1865.

jedesmal Pormittaa,s um 10 Uhr, in dieser
AmtSkanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
,mr bei der leßten Feilbictung auch unter
dem Schäyunssswerthc an den Meist»
bietenden dintangegcben werden.

DaS Schähun^sprotokoll, der Grund,
buchscxlrakt und die Lizitationsbcdinginffe
können bci diesem Gerichte iü den gewobn»
lichen ?lmt^stnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt 'Treffen, als Ge-
richt, am ^ März 1865.

(756 -1 ) Nr. 708.

Edikt.
Vom ?. k. Vezirksamlc ilronau, als

Gericht, wird hiemit bekannt gemacht.-
Es sei die in der Rechtssache des

Alois Nigele. Vormund des mindj. An»
ton Welcher und Consorten. wider Franz
Plösch in Natschach. ,»>ncl0 530 ft. 23 kr.
mit Vcscheio und Edikt ddto. 19. Fe-
brnar l. I , , Z. 272, auf den 19. April,
17. Mai und 14, Juni l. I . ausge-
schriebene, exekutive Ncalfeilbietung über
Einverständnis beider Tlicile auf den

4, N o v e m b e r ,
2. D e z e m b e r und

23. D e z e m b e r 1805,
jedesmal Vormittags 9 Uhr. im Orte
dicscs Gcriä'tes mit dem früheren An-
hange übertragen worden.

Krrnau am 12. April 1865.

" ( 7 6 0 — 1 ) " ^ Nr.^s583."

Grckutive Feilbictung.
Mit Vczug auf das Edikt uom 20.

Nouembcr u. I . Z. 4 W l , wird bekannt
gegeben, daß bci erfolgloser ersten und
zweiten Fcildictnng am

3. M a i 1865.
früh 9 Uhr, in der hiesigen Gerlchls«
kanzlet dic dritte erckutiue Feilbietuug
der den Filipp Schltgl'schen Erben ge-
hörigen Acslhrcchtc auf die Realitäten
^lu/.iii^Iii vl?l'l- und ^/nlx' l l la" stattfin-
den werd.'.

ss. k. Vezirksamt Wippach, alS Oe<
richt, am 5. April 1865.
(707—1) Nr.^1042.

Erckutivc Feilbietuug.
Von dem k. k. Vezilksamte i!ittai,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es lei übrr das Aüsucken des Herrn

Josef Purgcr uon St . Mar l in . gege»
Jakob Nadrag von Vclkiucrh Hau<?>
Nr. 5 wegen, aus dem Vergleich? oom
5. September 1861, Z. 3472, schuloiger
77 ft^ 70 kr, 5. W. c. ' . o. in die ere.
kutiuc öffenlliche Velsteigelung der, dem
fehleren gehörigen, iu, Grunc'buche der
Glldc Stangen ,̂ uli Uvb.-Nr. 40 oorkoa:«
nn'noen Realität im gerichtlich erhobenen
Schahnngswerthe uen 668 fi. öst. W.
rcassunlirl, und zur Vornahme derselben
die drei Fcilbicluilqs'Tagsat)Ullgen auf reu

27. M a i ,
27. J u n i und
27, J u l i d. I . .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß oie feilzubietende Realität
nur bei der lehtcn Feilbielung auch un-
ter dem Schähungswerthe au den Meist»
bietenden hintangegtben werde.

DaS Schäßungsprotokoll, der Grund«
buchöeflrakt und die LizitationSbedingnisst
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstundcn lingesehen werden.

K. l . VczirkSamt Liltat. als Ge.
richt, am 2. April 1 8 6 5 ^
^ 7 6 8 ^ 1 ) ^ r . 1258.

Eretutive Feilbieiung.
Vom -t. k. VezickSamte i i i l ia i , a!S

Gericht, wird mit Vezilhung auf das
Edikt vom 21. Jänner 1865, Z. 260,
kund gemacht, daß zu der aus den

8. A p r i l d. I .
angeordneten zweiten cfckutwen Fellbie«
tuug der d<m Hrn. Lorcuz Seschun ge«
hörigen, im Giundliuche Geschieß xul>
Nktf..Nr. 20, Fol. 45 vorkommenden
Vicrlelhude im Schäyullgswerthe von
910 ft. wegen schuldiger 218 ft. 76 kr.
c. l>. c. keiu Kauflustiger erschienen, da»
her am

10. M a i 1865,
zur dritten ezekutiuen Fcillmtung gc<
schritten wird.

K. k. Bezirksamt Littai, als Gericht,
an^ 14^April^1865. ^
Mj-1 ) ' ' Nr.'i261.

Eretutive Feilbietung.
Vom k. k. Bezilksamte l i t ta i . als

Gcricht, wird bekannt gemacht, daß zu
ocr mit dießgerichllichenl Vcschcidc oom
11. März 1865. Z. 893. auf den

8. A p r i l d. I .
angeordneten zweiten exekutiven Feilbic»
lung der dem Hrn. i.'orenz Seschun ge-
hörigen, im Grnndbuche Grünhof Urb.»
Nr. 48 Rktf,.Nr. 30 V, vorkommenden
Realität zu ^upinza im Schäyungs'
werlhe uou 1780 ft. keiu Kauflustiger
erschien, daher am

10. M a i d. I .
zur dritten exekutiven Feilbittung ge-
schritten wird.

K. k. Bezirksamt Littai, als Gericht,
am 14. April 1805. _ _ ^ ^
(743-2) Nr. 097.

Erekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Bezirksamt« Seiseuberg.

als Gericht, wird hlcmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansucheu des Jo-

hann Kilel. Machthaber der Elisabeth
Kastelliz von Weirel. Hö.»Nr. 15 gegcn
Josef Klistelllz uou Kamcnoelh Hö. - Nr.
1 wegen, aus dem gerichtlichen Vergleiche
ddo. 28. Oktober 1861. Z. 2701 schul-
oiger 62 ft. 5 kr. ö. W. <:. 5. ^. in die
ekekutioc öffeutliche Versteigcruug der,
dem Lehtcrn uno sciue», Eheweibe Maria
Kasttlliz gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Zobelsberg >>uli Rklf.-Nr. 237
vorkommenden Realität im gerichtlich
erhobenen Schäßungswcrlhe von 1210 st.
öst. W. gewilliget, und zur Vornahme der»
selben die Fcilbietungstagsaßuug auf den

13. Mai l. I.
Vormittags um lOUHr, in locoKamenoerb
mit dem Anhange bestimmt worden, daß

die feilzubietende« Realität bci dieser Feil-
bictung auch unter ocm Schähungswcrthe
au dcu Meistbietenden hintangcgeben werde.

Das Schähuugsprotokoll, der Grund»
buchseNrakt und die Lizitationsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewobn«
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Seisenberg, als
Gericht, am 29. März 1865.

(744^2) ' Nr. 309.

Exekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bczirksamtc Scisen»

berg als Gcricht, wird hiemit bekannt
gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Jakob
Mischmasch m)tl>im> seiner Ehegattin
Gertrand Mischmasch von Ämbrus, HS.«
Nr. 13 gegen Mathias Mischmasch i-,'^'.
desscn Vesipnachfolgcrin Margaretl) Misch»
masch von Kamenucrch Hs.-Nr. 8 wegen,
aus dem gerichtlichen Vergleiche ddo. 4
Juli 1857 Z. l.398. noch schuldiger
40 ft. 80 kr. öst. W. c. 5. «. in die
exekutive öffentliche Versteigerung der,
der Keytern gcliörigen, im Grundbuche
oer Herrschaft Zobelsdcrg »u!» ^om. I l l ,
Top.,Nr. 5, 27 A 2 vorkommenden
Weingärten im gerichtlich erhobenen Schäz»
znngöwerlhe von 50 ft. 40 kr. öst. W.
gewiliiget, und zur Vornahme derselben
ric FeiIl)ietuugs'T<igsat)nngc!l auf den

10. M a i ,
10. J u n i nnd
10. J u l i 1865.

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in
oer hiesigen Amlskanzlei mit dem A».
bange bestimmt worden, daß oiese feilzu-
bietenden Weingärten nur bei der lchlen
Feilbietung auch unter dem Schähuugs»
werthe au den Mcistbictendeu hinlaugc»
geben werdru.

Das SchähuugsprotokoU, der Grund«
buchscxtrakt uno die Lizitatilinsbedingnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhll'
lichen Amtöstuudcu eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Seisenbcrg, als
Gericht, am 30. März 1805.

(738-^3) " ^ Nr. 2275?

Crelutive Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksamte Goltschee,

als Gericht, wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Höglcr von Neulag in die Nclizitatiou der
vorhin der Magdalena Högler gehörig
gewesenen, zn Neulag Hs.'Nr. 14 gelc«
gcnen, im Gruudbuche der Herrschaft
Oottschee '̂<,m. Vll!.. Fol. 1150 vor-
kommenden, laut LizitationSprotokolls vom
27. April 1864, Z. 2230, vom Johann
î obe von Nenlag um den Meistbot pr.
740 ft. erstandenen Realität wegen nicht
zugehaltenen Lizitalionsbedingnisscu auf
Gefahr u»d Kosten des säunligcn Er-
slcbers gewiN'gct uul> zur Vornahme
derselben die Tagsaßung auf den

10, M a i d. I . ,
Vormittags 9 Uhr. im Amtssitze mit
cem Veisahc angeordnet, daß diese Rea-
lität bei obiger Tagsahung um jeden
Mcistbot hintaugegedcn werden wird.

ss. k. Bezirksamt Gotlschee, als Ĝ >
richt, am 28. März 1865.

(753 -3 ) Nr. 362.

Erekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Bezlrksamte Treffen,

als Gericht, wird hiemlt bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Johann Terpin, k. f. Notar in Littai
als ausgewiesener Machthaber des Bern»
barb Nome. Vormnnds der mindj. Anna
GwLllik'schcu Erben, g»gen Anton Eerne
vul^n Miklausch von Oabrouka wegen,
aus dem Urtheile ddo. 13. Dezember
1802. Z, 4432. schulder 47 fl. 25 kr.
öst. W. «. ». o. in dic ertlnime öffentliche
'Anstrigerung der, dem Lehteru gehörigen,
im Grnndbuche der Herrschaft Thurn-
Gallenstein Nktf,-Nr. 27 in Gabrouk
und des im selben Grundbuchc i<ll!) Bcrg.-
Nr. 101 vorkommenden Wringarlens
in Gobnik im gerichtlich erhobenen Schäz»
znugswertde von 1275 ft. öN. W. ge-
willlget, und zur Vornalime derselben
die lrei Fcilbiclungstagsahnngcn auf deu

28. A p r i l ,
30. M a l und
30. J u n i 1865,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, >n der
Gerichtökanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden . daß die feilzubietenden Rcaülät!'»
nur bei dcr lchteu Feilbirtung auch unter
ocm Schähungswerlhc an den Meistbie-
tenden hiiitangegcben werden.

Das Schäyungsprl'tokoll. der Gruud<
buchserklrakt und die Lizitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gfwöh"<
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K k, Bezirksamt Treffen, als Ge-
richt, am 22. Februar 1865.

(752 -3 ) Nr'^417.

Erekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Bczirlöamlc Trefft",

als Geiicht, wird hicmit bekannt gemalt:
Es »ei über das Ansuchrn des Jo-

hann Jak von Sta». durch scincu M " ^ ^
Haber Johann Böhm von Gri^h, a^^ '
Franz Ausperger von Kalzc wcgeN' ^
dem gcrichtüchrn Vergleiche oom 3. I">^
1864, Z. 932, schuldigsr U!̂  fi. !16 kl',
öst. W. l). «. «, in dic exeluüoc össcnl-
liche Versteigerung dcr, dem Lchtcrn ar-
l'örigen, im Grundbuche der Herrschaft
ThurN'Galltnstein volkolnmcndrn Nsaü-
tätcu, nämlich der Hubrealität "»!> Urb.-
Nr. 5)7, dann der beiden Weingärten
>ul> 'l'l>i».-Nr. 5 uud 9 zu ^alzr im gc<
richtlich erhobenen Schä^nngswerthc vo»
784 fi. öst. W. gcwllligel. und zur Vor'
nähme derselben die drei FeilbiclungS-
Tagsat)ungen auf den

26. A p r i l .
26. M a i und
27. J u n i 1865,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gmchtökaiizlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzubicteui-cn Reali-
täten nur bei der lehtcn Felllnetung auch
untcr dem Schähungswrrthe an den Meist'
bicteudcn hintangegcben werden.

Das Schähungsprotokoll. der Grund«
buchscxtrakt und dic Lizitationsbediugnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gê
wohnlichen Amlöstunden eingesehen werden̂

K. k. Bezirksamt Treffen, als Gericht,
am 28. Februar 1805.

! 3 Ü l ! ' t l l ! ) l l ^ ! . Verzinsliche Staatsfonds und GruildentlastungS-Obligatiolien fest und theilweise besser bezahlt, auch Lose beliebt nnd 1860er um '/..'/. theurer. Inbustriepaptt"

den ??"luris unverändert. Wechsel auf fremde Plichc und Eomptanten um '/.«7. matter. Geld flüssig. Umsatz unbedeutend.

VeffeuMcke Tchuld.
X. l,,, Htnalc, (süi 100 st.) W,ld Naar.

Ii> öfterr. Währung . z« 5"/^ ^7 75 ^ ^
dcttc, rilckzahlblll.' ' / . „ <)8.__ 9^25
delta delta '/» von I860 9 .̂7.'» 97.^.
dctto rückzahlbar van 1864 !,0.<;5> 9^75,

Silbcr-Axllhm von 1864 . . « i . ^ . hi.>,<)
Nat - Aul. mil Iän.-6oup. zu 5"/, 76,35 76 4,">

, „ „Ap'.'<Cm>> „ 5 „ 76,30 7«'.,n
Mclattiques . . . . „ 5 „ 72,25 72.?.

dctto mit Mai-Coup. . .. 5 „ 72 ̂ > 72,40
dctto „ 4 i „ 6425 64 lio

'/. " " ' ' I860 zu 500 fi. l'4,40 l'l.bl'
1860 „ 100,, l)7.^0 97.50

.. ". '. " 1864 ,! ., . 89.60 89.70
.. „ ,. 1864 „ 50 „ - . — — - "

^«m°-Nmtcnsch. zu 42 I., «uztr. 17.75 18.25
L. dir Hronländcr (siir 100 st.)

V b . r - O e s t e r r . i 3 . '. ' ^ 5 - ^ 88
Salzburg . . . . . ü „ 9 1 . - 0 2 , -

Gelt, Waark
Aöhmen . . . . zu b<7, 92.— 9 3 . -
Steicrm.,Kärnt. u. Hrain, „ 5 „ ft9.— 90.—
U'lähr,,, . . . . „ 5 „ 89.50 33 50
Sch>..sic» , 5 „ W.— 91.---
Uü^arn 5 .. 7^.50 75 20
Tcmescr-Vanat . . ., 5 „ 72 50 73.25
Kroatien und Slavonien „ 5 „ 75 — 75 50
G,lizi,n 5 ., 74.50 7t>,50
Si^'cnl'ürgc» . . . „ 5 ,. <0,75 71.25
Vulowina . . . . „ 5 .. 7075 71,25
Ung .m. d. B.-E. 1867 ,. 5 „ 71.25 71,50
^cm.V.m. d. V.-6.1867,. 5 , 7 1 . - - 71.20
Vcnctlanischc« 'Anl. 1859 „ 5 .. 9Z 25 93.75
w .< ... A k t i e n (Pr. Stück.)
NaUonalbank . . . . 797 79^ ^
Kredit-Anstalt ;u200 fi'. ö.W! 18<;>i0 186.80
N. 0. Escom.-Gls. 1. 500 ft. ö. W.577 — 579 —
K. Fcrd.-Nurdb. ,.1000fl. C. M. 1808. .1810-
S.-(l.-G.z.200«.EM.°.500Fr. 191 «0 «91 80
Kais. Vlis.- Äahn z» 200 ft. OVl. 1Ä5..75 I<j<i'.
Sub.-nordd.Vcrb-A.200 ., „ 123.50 183,75
Süd Staats-, lombard.-vtuet u.
cel!tr-ltal.His.200st.ö.W.500Fr. 238.— 240 . -

Gal..ssall-Lubw.-V.z.200st.«M.214.— 21425
^est.Don.-Dc»upjsch.-»es. « « ^88.— 489. -
Olften-eich, Lll)y> m Trifft Z ^ 234.— 236.—
Wim. Dampfm.-Mtg.HM.ö.W 405— 410.—
Pcstcr Kettenbrücke . . . . 368 . - 372.—
Aühm. üyelibahn zu 2s)0 ft. . 167 — 1«7 25
Thcißbahn-Atiic» >̂l 200 ft. C. M.
m. 140 ss. (70°/«) Mnzahlung 147.— —.—

Augl.-ü. Vaul. zu 200fl. ö. W. iu
Silber (20Pf.St.) m 30"/« Eiuz. 8^.50 85.—

Pfandb r i e fe (,ür 100 il.)
National-, 10jcihrln.e v. I .
bant auf 1857 zu . 5'/, 102.50 103 . -
E. 21l. ) vcrlosbar, 5 „ 91.90 92.10

Natimialb.auf ü.W verloSb.5 „ 87,70 87.80
Unq. Vod.'Kreb.-Ai'N. zu 5'/, „ 7«.— 78.50
Allg. öst. Godeu-Credit-Anstalt

verlosbar zu 5"/« in Silber 93.— 94.—
Lose (pr. Stück.)

«rcd.-ylnst. f.H.ll.G.zii100si.>''.W.125.«0 126.—
Don.-Dmpfsch.-O.zu100ft.(zM. 85.50 86.- -
Ttadtgem. Ofen „ 40 „ ü. W. 26.75 27.25
^ftcrhazy „ 40 ,. <H.M. 112.— 11350

Geld Wa"t
Salm zu 40 sl. (§M. . 3 1 . - 3 l . ^
Palff,) .. 40 .. „ . 27.— 27,.^
<5lary ,. ^0 „ ,. . 26.75 2?F'
St. Gtin'is . , 4 0 , , . , . 27.--27.5"
Wil>bischzi>5h ., 20 .. „ . 17.75 1 ^ . ^
Waldstcil, „ 20 ,. ,. . 1«>.l>0 ü0.'^
Keglrvich „ 10 14.50 15.^
K.k.Hosspitalfond 10 .. „ . 1l.70 1 ^ ^

Wechsel.
3 Monate. Vcld W>""

Augsburg für 100 si. südd. W. 90.90 9 1 ^ '
Fr.mifurta.M. 100fl, detto 91.— 9 l . ^
Haml'mg, für 100 Marl Banco 81.20 « 1 - ^
«ondon für 10 Pf. Sterlmc; . 10^.70 108.^'
Paris, fü, 100 Krauls . . . 43,15 4^-^

(?ourS der Geldsorten.
Geld Waare

K. ^ün,-Dukaten 5 sl. !5 lr. 5 jl. l6 N".
Kronen . . . 15 „ 93 ., 15 „ !'5 "
ylapoleonsd'or . 8 „ 70 ,. 8 „ 71 ,'
Ruff. Imperials. 8 „ 91 ., 8 ., 92 ..
Hlreinsthaler . I ., 591 , 1 „ 60 "
Gilber . . 106 .. 50 „ 106 „ 75 ,.


